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Satzung üb~r Ehrungen der Stadt Frey~g'--- -~.

, "

Die Stadt Freyung erläßt auf Grund der Art. 16 und '23 d~r

Gemeindeordnung für den Freistaat Bayern vorn\250 Januar

1952 (BayBS I S. 461) folgende Satzung:

.s i'"

Die Stadt Freyu~g kalillverdiente lersönlichkeiten durch

~ folgende Ehru:ngel1 auszeichnen:

a} Verleihung des EhrenbUrLerrechts

b) Namensgebung einer Stiaße

§ 2

1) Die Stadt Freyunt kann lersönlichkeiten~ die sich um ~ie

Stadt Freyung in ganz hervorraGendemMaße verdient ge~

t:lacht haben, zu Ehrenbü.rcernerl1enn€:n~

2) Über die Ernennung zum Ehrenbürger wird eine Urkunde ,Busge=.'

fertigt.
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3) Die Ernennung zum Ehrenbürger \~ird in feierlicher Ferm,
in der Regel in einer Sitzung des Stadtrates, vorgcnom-

men.

4) Die Verleihung des Ehrenbürgerrechts ist auf ~O lebende

Persönlichkei tell bescJ:.J:b.nkt.

5)'Die Ehrenbürger sind zu fe~tlichen VeraLstaltungen der,

Stadt als Ehrengäste einzuladen.

§ 3

i) Die Stadt Freyung kann nach Persönlichkeiten, die sich trnl

,die Stadt Freyung oder wn <l~s allgemeine Wohl verdient"

gemacht haben oder ciie sich durch hervorragende Leistun-
, ,

gen auf wirtscl:aftlichePl,kulturellem oder caritativem

Gebiet ausgezeichnet haben, eine Straße benennen.

2) Lebende }ersonen bleiben vaG dieser Ehruhg a~sgeschlossen~
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I} Berecht:1-gt ~ü.r Einrej.chLJ.ng VOll Vo:C8chlL~.gel1 !t..t' .t1"J.rUD.b811

ist jeder Bürger der Stadt Freyung.

2 " U"')..' n,' 1r'~,l' 1;'r. ::>._.,\..~' ..jc.,'i-.J.-.~'~,-!",...,. ,':~li"'-;'"J 08J: G..le .OLse,.! a6e cl..vs..,:nelc..,jIJ Ge.c 0'G<=..,-,-"lct.l; 1.11 ~l..!..C~l,-,U.r-'

fefitlicher Sitzunb.
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,:<;j i7i'r,~ E"h-""' lg ' :--""'1'" ..""'r-" " "~"~'.~ ("ip""n \T'~)'1;o.l+,-.,,""" "'J ':(~""'~-""::-"'i-'
-', XJ ~~ J_V.~. ',-=~-'-'" "~5e_1 \'c..\rv.- "_CC"l..' t;.",:,_~-- c".,),i::> . .J."",,',-~Lv_.L,.,,;.

werJ,en. D~n: BeschluE, be~i8.3:'.f eÜ1er 11eJ:u::he:L t ""[OE zwej.

DJ:l.tt<slü de:t:' st,irilUbe:r?chtigte:n J;1.:U.gL~;3(),'2:t d(~8 ~)-ter3.t.1:.';.l'"

tes. Die Erü't.cbÜrger1.Ektmd'~ is tin. 01. ese~,', I'a1.L a[l <.LU3

iSta.clt .e:'.u:r:Üclezugeb0n.
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Freyungf den 23.10.i970 J.. IJ8.n.g:, '1. :BÜ:c-ge]~'metst.(-r

Diese Satzung wurDe vom Stadtrat Freyung in der Sitzung vom

23.10.1970 erlassen. Das Landratssmt Wolfetein hat gegen den

Erlaß der Satzung le.ut VeriUgunLvom 9.11.1970Az. 11/4.--028 "'.

keinS Bedenken erhQben.

Auf Jen Erlaß der vors tehendei1 Satzung li.nd deren Uiederle-
p'nn g -1{1' -q!At:"l ~no .\,n;~r,::> ; '" 11:=>1'1 f U'ho pr,d-l" l roh"" 'P"'kQ l~)n~ ,

~
L;!Rf'.h"nD'c.",o--~ _..u.,J~.~,~!~-'" '="'-"'- _L. ~~= - ... ~ ,, ~..~ "-""""-"~"'-""".<V"--o~"'-

beg tj.mmt en Teil o,er !lEEGsauer !.';euE:Xll?x:es sei! vom 14. i 2. 1970

hil1geHiesen.'Die Satzung ist dcÜ1er am 15.12,.1970 in Krs.i't

getreten.

Die wortgetreue Ubereinstillimungdieser Abschrift mit der bei

den gew.eil1dlichen Akten befindlichen UrschriLt der Sat2;U!Hr.
~ ,~

wird hiermit bestätigt.

Freyv~g,
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